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über die 5. Sitzung des Ausschusses für Sport, Kultur und Soziales der Gemeinde Elsdorf am Montag, 
dem 03.11.2025, 15:00 Uhr, Villa Freudenthal, Besprechungsraum I, Lindenstraße 6, Zeven. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzende Heike Holsten  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Andreas Bammann  

Ratsherr Jürgen Eckhoff Vertretung für Herrn Holger Unger 

Ratsfrau Anna-Lena Meyer  

Ratsfrau Marina Witten  

Verwaltung 
Protokollführerin Anja Dohrmann  

Fachdienstleiter Sebastian Kluge  

 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Bernhard Poppe  

Ratsherr Holger Unger  

Hinzugewählte/r 
  Annelie Kaiser  

 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 

                      
 Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 15:00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwe-

senheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
                 
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten 
in nichtöffentlicher Sitzung 

                      
 Die Vorsitzende gibt bekannt, dass ein Antrag der CDU-Fraktion zur Änderung der Tagesordnung 

vorliegt. Es wird darum gebeten, den TOP 6 „Zuschussangelegenheiten“ vorzuziehen und mit dem 
geplanten TOP 5 „Zukünftige Betreuungsstruktur in der Gemeinde Elsdorf“ zu tauschen. Der 1. 
Vorsitzende des Hatzter Sportvereins möchte das Sanierungsprojekt persönlich vorstellen, hat je-
doch einen Anschlusstermin. 
 
Gleichzeitig wird der Zuschussantrag des Hatzter Sportvereins in der Tagesordnung vor dem Zu-
schussantrag des Trachtenvereins der Börde Elsdorf eingegliedert. 
 
Die Tagesordnung wird mit diesen Änderungen einstimmig festgestellt. 
                
 

3. Bericht 

               
 a) Herr Kluge stellt die Platzbelegung der Kita Wiesenblume zum 01.11.2025 vor. Eine entspre-

chende Übersicht wird dem Protokoll als Anlage beigefügt (Anlage 1). 
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – 3 
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b) Herr Kluge erläutert die Statistik zu den Geburtenzahlen mit Stichtag 01.10.2025. Die Statistik 

wird dem Protokoll als Anlage beigefügt (Anlage 2). 
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – 3. Bericht – 3 
 
c) Herr Kluge erläutert die Jahresrechnung 2024. Die Übersicht mit den Rechnungsergebnissen 

wird dem Protokoll als Anlage beigefügt (Anlage 3). 
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – 3. Bericht – 3 
                 
 

4. Einwohnerfragestunde 

                      
 Es liegen keine Anfragen vor. 

                 
 

5. Zuschussangelegenheiten 

  
  
5.1. Zuschussantrag des Hatzter Sportverein e.V. zu Sanierungsmaßnahmen im Sporthaus in Hatzte 

  
 Die Vorsitzende geht kurz auf die Vorlage ein. 

 
Die Sitzung wird für 10 Minuten unterbrochen und Herr Hermann Gerken erhält als 1. Vorsitzender 
des Hatzter Sportvereins Gelegenheit, den Zuschussantrag näher auszuführen. 
 
Nach einvernehmlicher Beratung wird einstimmig folgende Beschlussempfehlung formuliert: 
 
Der Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales empfiehlt dem Verwaltungsausschuss, die geplanten 
Sanierungsmaßnahmen des Hatzter Sportvereins e.V. im Sporthaus Hatzte als Umbau und nicht 
als Unterhaltungsmaßnahmen zu werten. Dem Hatzter Sportverein e.V. wird ein Zuschuss zu den 
geplanten Sanierungsarbeiten (Sanitärbereich, Fußbodenbelag Gymnastikraum) in Höhe von 15 % 
der nachgewiesenen entstandenen Kosten, max. jedoch 6.920 € gewährt. Entsprechende Haus-
haltsmittel sind in den Haushalt 2026 einzustellen. 
 
Einem vorzeitigen Maßnahmenbeginn wird zugestimmt. 
 
Ein Zuschuss ist zweckgebunden für die Sanierungsmaßnahmen im Sporthaus in Hatzte für die 
Dauer von 10 Jahren ab Fertigstellung bewilligungsfähig. Sollte vor Ablauf dieser Zweckbindungs-
frist die Nutzung durch den Hatzter Sportverein entfallen, behält sich die Gemeinde Elsdorf eine an-
teilige Rückforderung des Zuschusses vor. 
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – Vorlage 199 – 3, 2 
       
 

5.2. Zuschussantrag des Heimat- und Trachtenvereins der Börde Elsdorf e.V. zum 40 jährigen Jubiläum 

  
 Die Vorsitzende erläutert die Vorlage. 

 
Ratsfrau Meyer fragt an, wo und in welcher Form die Veranstaltungen geplant sind. Dies ist aus 
dem Zuschussantrag nicht ersichtlich. 
 
Die Vorsitzende unterbricht die Sitzung um 15:35 Uhr und gibt der Vorsitzenden des Trachtenver-
eins, Frau Ingrid Grimm Gelegenheit zu näheren Ausführungen. 
 
Frau Grimm gibt einen Überblick über die angedachten Programmpunkte und erklärt, dass die ge-
planten Veranstaltungen im Elsdorfer Hof stattfinden sollen. Detailliertere Planungen gibt es zum 
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jetzigen Zeitpunkt noch nicht. 
 
Die Vorsitzende nimmt die Sitzung um 15:40 Uhr wieder auf. 
 
Nach kurzer Beratung empfiehlt der Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales dem Verwaltungs-
ausschuss Elsdorf einstimmig folgende Beschlussfassung: 
Der Verwaltungsausschuss Elsdorf beschließt, dem Heimat- und Trachtenverein der Börde Elsdorf 
e.V. für Veranstaltungen aufgrund ihres 40jährigen Jubiläums einen Zuschuss in Höhe von 500,00 
€ zu gewähren.    
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – Vorlage 205 – 1, 2 
       
 

6. Zukünftige Betreuungsstruktur in der Gemeinde Elsdorf 

  
 Herr Kluge erläutert die Vorlage. 

 
Ratsherr Eckhoff fragt nach, ob eine Einrichtung ab der 7. Gruppe zwingend in zwei Standorte ge-
teilt werden muss oder ob es hier andere Möglichkeiten gibt. 
 
Herr Kluge führt aus, dass dies nicht in jedem Falle notwendig ist. Grundsätzlich kann eine Kita-
Leitung eine Einrichtung mit fünf Gruppen verwalten. Bei Erweiterung der Kita auf eine 6. Gruppe 
ist die Leitung durch eine Kraft mit Zustimmung des Landesjugendamts möglich. Bei einem Betreu-
ungsangebot mit sieben und mehr Gruppen müssen zwei Leitungskräfte in eigenständigen Berei-
chen tätig sein. Hier erfolgt meist die Trennung zwischen dem Krippen- und Kindergartenbereich. 
Diese können jedoch weiterhin an einem Standort angesiedelt sein. 
 
Ratsherr Eckhoff fragt nach, ob bei Schaffung einer weiteren Krippengruppe diese auch für Ü3-
Kinder genutzt werden kann, wenn die Geburtenzahlen sinken sollten. 
 
Herr Kluge erklärt dazu, dass der Raumbedarf in Krippen- und Kindergartengruppen ähnlich ist. Im 
Krippenbereich sind die vorzuhaltenden Flächen pro Kind größer. Dadurch können auch die stärke-
ren Gruppengrößen im Kindergartenbereich dort weitergeführt werden. Das vorhandene Inventar 
müsste in diesem Fall jedoch angepasst werden. 
 
Ratsfrau Holsten gibt zu bedenken, dass ein Neubau einer Krippe an einem zweiten Standort für 
Familien mit Geschwisterkindern in dann beiden Einrichtungen eher unglücklich wäre. 
 
Ratsfrau Witte wirf die Frage auf, ob auch eine Aufstockung der jetzigen Gebäudeteile denkbar sei. 
Hier könnten dann Sozial- und Lagerräume entstehen. Im Erdgeschoss könnte demnach nach ent-
sprechenden Umbauten auf die jetzigen Räume zugegriffen werden. 
 
Ratsfrau Meyer regt an, im Zuge einer Erweiterung der Kita auch über einen möglichen Träger-
wechsel nachzudenken. Ein zweiter Standort könnte hier neue Wahlmöglichkeiten für Eltern schaf-
fen. Auch der Schulstandort sei in diese Überlegung einzubeziehen. 
 
Ratsherr Eckhoff spricht sich gegen eine solche Grundsatzdiskussion aus. Zum jetzigen Zeitpunkt 
stehe die Schaffung weitere Betreuungsplätze im Vordergrund. Darüber hinaus spricht er sich dafür 
aus, nicht alle denkbaren Optionen prüfen und kalkulieren zu lassen. Vielmehr sollte man sich auf 
mögliche Maßnahmen verständigen, die realistisch einen Mehrheitsbeschluss nach sich ziehen 
könnten. 
 
Der Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales empfiehlt dem Verwaltungsausschuss einstimmig, 
die Möglichkeiten zur Erweiterung der Kita zu prüfen und eine erste Kostenschätzung vorzuneh-
men. Priorisiert wird hierbei die Umsetzung einer solchen Maßnahme am jetzigen Standort. 
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – Vorlage 182 – 3, 4 
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7. Haushaltsplanung 2026 

  
 Herr Kluge erläutert die im Haushaltsplanentwurf eingestellten Haushaltsmittel. Folgende Positio-

nen werden im Einzelnen beraten: 
 
28100 – Heimat- und Kulturpflege 
Konto 443100: Ratsfrau Meyer beantragt die Einstellung von Haushaltsmitteln i.H.v. 2.000 € für 
Weihnachtsbeleuchtung/-bäume. 
Dem Antrag wird mit 3 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zugestimmt. 
 
36504 – Kita Elsdorf 
Konto 424100: Der Haushaltsansatz ist hier um 3.000 € erhöht worden. 
Antwort FB 4: Der Ansatz für das Jahr 2025 betrug 10.000€ dieser Betrag wurde durch die Ausga-
ben bereits überschritten, aktuell 10.320€. Dementsprechend wurde der Ansatz auf Basis der be-
kannten Kosten und Bedarfswerte auf 13.000 erhöht. 

 
Gegenüberstellung der Energiekosten: 
Strom: 
2023: 18.229 kWh / 8.096,67 € 
2024: 18.096 kWh / 10.077,43 € 
Erdgas: 
2023: 37.928 kWh / 4.477,90 € 
2024: 44.213 kWh / 6.067,09 € 
 
42100 – Förderung des Sports 

Konto 423100: Der Haushaltsansatz ist hier von 5.400 € im Jahr 2025 auf 2.800 € für das Jahr 
2026 reduziert worden. 
Antwort FB 4: Die Fläche hatte die Gemeinde Elsdorf von Herrn Olaf Schröder gepachtet Da die 
Fläche nunmehr gekauft wurde, entfällt die Pachtzahlung in Höhe von 2.600 €. 

 
42100 – Förderung des Sports 

Konto 431800: Gemäß der Beratung zu TOP 5.1 „Zuschussantrag des Hatzter Sportverein e.V. zu 
Sanierungsmaßnahmen im Sporthaus in Hatzte“ sind hier Haushaltsmittel i.H.v. 7.000 € zusätzlich 
einzustellen. 
 
 

Produkt Konto Bezeichnung Ansatz 2026 Neuer Ansatz 
2026 

28100; Heimat- und 
Kulturpflege 

443100 Geschäftsaufwendungen 0 € 2.000 € 

42100; Förderung 
des Sports 

431800 Zuschüsse an übrige 
Bereiche 

18.200 € 25.200 € 

 
 
Der Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales stimmt den Haushaltsansätzen für die Produkte 
28100, 36200, 36500, 36504, 36520, 36530 und 42100 mit den vorstehenden Änderungen ein-
stimmig zu. 
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – Vorlage 204 – 3, 1, 2, 4 
         
 

8. Anfragen 

                      
 a) Ratsherr Eckhoff fragt an, ob die Parkplatzbeleuchtung für den neuen Mitarbeiterparkplatz Ge-

genstand des Angebots ist und ob die Leuchten sich im Eigentum der Gemeinde oder der 
Stadtwerke Zeven befinden. 

 
Antwort FB 4: Die Kosten für die Parkplatzbeleuchtung sind in dem Auftrag an die ausführende 
Baufirma enthalten. Die Lampen gehen nach der Abnahme in das Eigentum der Gemeinde Els-
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dorf über. 
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – 4 

 
b) Ratsherr Eckhoff fragt nach einem Sachstand zur Einführung der Kita-App in der Kita Wiesen-

blume. 
Herr Kluge kann dazu berichten, dass die App mittlerweile eingeführt wurde und sowohl von den 
Eltern wie auch vom Personal gut angenommen wird. 

 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – 8. Anfragen - 3 
 
c) Ratsfrau Meyer fragt an, ob die Randzeiten in der Kita angenommen werden. 

Herr Kluge führt dazu aus, dass diese gut ausgelastet sind. Die vorgeschriebene personelle 
Mindestbesetzung von zwei gleichzeitig anwesenden Kolleginnen oder Kollegen ist sowohl in 
der Krippe wie auch im Kindergarten jederzeit gegeben. 

 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – 8. Anfragen - 3 
 
d) Ratsherr Eckhoff fragt an, ob der angedachte Förderverein für die Kita Wiesenblume zwischen-

zeitlich gegründet worden ist. Dies konnten Frau Meyer und Frau Witten bestätigen.   
 
Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales Elsdorf am 03.11.2025 – 8. Anfragen - 3 
              
 

 

Ende der Sitzung: 16:25 Uhr 
 
 
 
 
 

Heike Holsten Sebastian Kluge Anja Dohrmann 

Vorsitzende Fachdienstleiter Protokollführerin 
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